
JUDAWIGMEAMUM 
III Mk sttlt de Bau des Absugss 
tanall unter sein beabsichtigten 
VII-Weise der B. E N. an östl. 3. 
Straße sur Sprache Die B. F: M. 
Bahngesellschast hat die Kosten dafür 
zu tragen, muss jedoch unter Anord- 
uung der Stadt geschaffen werden 
Der Kostenanschlag der verschiedenen 
Cantrartoren betsärift sich zwischen 
8t200 nnd HERR Die Angelegen- 
heit wurde Mitglied bis zu einer 
Spezialsitzung am Montag, den 10. 
April, zur Mzüktigen Entscheidung 
überwiesen, 

sehnte bW, Faß der Evutrar 
tot, wächst W Eise klemmt-Stra- 
ßeniibergänge gelegt habe, sich weige- 
re, in Zukunft dieselben für denselben 
Preis zu liefern, in Anbetracht der 
höheren Ermentpreife 

Auf Antrag von Vroadivell wurde 
Stadtclerk Cliffard beauftragt, Be 

kannttnachungen für neue Angedote 
von Straßeniibergöngen zu erlassen 

Heinke beklagte sich. das; die 
»Plumbers« beim Legeu non Möhren 
in den Straßen das Psiaster ausrei- 
ßen und die Arbeit oft iu seku- schlech- 
tem Zustand verlassen. Er wünschte- 
daß eine darauf bezügliche Resolu 
tian vorn Stadtratti erlassen werde, 
um weiteren Nachlässigkeiten beim 
Aufreiszen von Straßen zu vermei- 
den. 

Das SnaßensEoinite unter-breitete 
einen schriftlichen Bericht hinsichtlich 
der Aufstellung von Autonwbilen in 
der Mitte der Straße Der Bericht 
empfiehlt alle Straßen aus der Süd- 
seite der Stadt, mit Ausnahme von 

»Vine, Dritter, Zweiter und Walnut- 
straßep zur Plazirung von Autos zu 

brauten 
Wegen des regen Verkehrs wurden 

die genannten Straßen bezüglich der 
Aufstellung von Autos gcschloisein 
Bei set Abstimmung dieser Resolu- 
tion stimmte nur Broadioell dagegen 
mit der Bemerkung das; ein solche-: 
Gefes nicht durchzuführen sei. 

Die Pläne für den Abzug-S Kanal 
von sm. Graut wurden angenom- 
men. Das weitere Vorgehen bezüg- 
lich der Ausführung sowie Abstim- 
mung für eine Bondausgabe wird 

später erörtert werden. 
Eine Petition für die Pflasterung 

der Pinestrasze, von 7. bis 10. Str« 
fiir Hemmt-Unterlage mit Backsteini 
flöche zu 30 Fuß Breite wurde verle- 
seu. Dies wurde dein Straßen-Co- 
mite überwiesen 

Nach einigen minderwerthigen 
Verhandlungen und Rapports folgte 
Schluß. 

Die Demokraten 

sollten Mr Muth chsxllsj szikrvssevs 
Er legt seine Prinzipien klar zsk Isme- 
welcim Mr jeden gerecht besser-den 
Mensdscn annehmbar sind, nnd i«.;:!-.- 

Lskithumsr m North Platze qekscsn 
ihm die besten Empfehlunan als-« »aus- 
tcn Meichäftefijhrct welch Ins-»et- 

das Vcsrc seiner Mitmenscmssz i2-1 

Auge hat« 

Fluch sc chollette 
Zabnårzte 

Zimmer 3 und 4 

über Zucker Fr Farnsworth’s 
Apotheke 

empfehlen sich dem Publle 
zur Ausführung aller zahnärzti 
liriien Arbeiten. 

Für Qualität 

MODEL 
LÄUNDRY 

MM lst 

412 Ists dritte Stufe 
Its-i Ist-II 

OSDOSZ It co- 
Letcheubesattey 

Its-ZU West Dritte strebe. Telephon- 
tag oder Nacht, Ach 5001 

störet-Instituts. 
«I. A. Livius-vom sm.-Direkm 

Ir. Z. I. Meym W 
Ossiee Delos-Gelände. 

sein-U das Telephon für Bestel- 
langen- 

sohnhmM Black 1892. 
Ofsicet M Iw. 

k M W, M 

JFür DistriktgcrichtS-Clcrk —- 

s 

Island 
A· U. Oannam chubl., Grund 

Island. 
Wetter »O Raum-t, Dem» Grund 

Island. 

JFiik www-Anwalt — 

U- 18. April 1916. 

Für Eongreßmann, 5. Distr. 
Silas R. Borsten. RepubL 

Für Staats-Senntor —- 

Henry Buhl-wann Dem. 
Für Repräsentanten —- 

A S Stuhl-ed RcvubL Jackson l 
LroB Sind-, RrpubL Grundzs ! 

land. 
Win. E. Reib. chubk., Lake Tvsps 
Rudolph Dur-tschi, Republ., Grandk 

Island. 
M. H L’Malley, Tent» Ernirr TO. 
E. A. Ellis, Dknh Awa. 

Für Tonnwelerk — 

J. E. Lnlc, RepubL 
Peter GimpeL Dem. 

A. S. Ihm-p, chubL Grund 

Für thriff — 

Jolm u Mech, chubl.. Grund 

Jsknnd 
Jotm E. Mchtchcan, Ncpub1.- 

Prairic Erret. 
Gust. Siedet-» Denk Grund Je 

land. 
Wm. T. Dann, Dem» Wuod 

Rivcr. 

A· L. Joseph, Dem 
Wm. Fuhr-. Trm 
C. LI. Southord, Dorn. 
Garold Prince, RevubL 
John S. Stidger, Reu- 
Sämmtlich von Grund Island 

Für County-Supcrintcndrnt —- 

Dorothea Kolls. 
Verona K. Donner-. 
Frau Wir-m Filsinger. 
Sämmilich von Grund leand. 

Für Countvisssesssr —- 

A. H. Eis-Etuan chnbl. 
Geo. C. Humphren Martin, Rep. 
H. A. Edtoakd, Grund Island» 

Dem- 
Etsterer von Martin Tp. Lestere von 

Grund Island. 
Für Tounty Schameister —- 

M. M. Klinge Dem. 
Gust. E. Neumann ,Republ. 
Louis Neumeyet- RepubL 

Für Manto-Richter — 

J. H Min, Grund Island. 
LFär Sapervifor. Distr. No. 2 —- 

j L. M. Mermick. Rasva South 
Loup. 

! Den The-www Repuhc., Maysicid 

, C. J. Eates, Nepubl., Cmneron. 
Hei-nimm Dogge Dem-, Hattison 
Ehas. E. Taylor. Dem» Camerokr 
erd Pudel, Dem» Hartisorr 

i Wm Stoeget,Dem.,Son1ti Loup. 
Für Supetvisot, Distk No. 4 — 

! Louis Gras, Rep. ., South Platte 
I Win. H. MeDowell, Dein» Souih 

I Platte. 
Für Supervisor. Distr. No. 6 — 

M. L Dolan, RepubL Stand Js- 
land. 

H. J. Buß, Dem- Grund Island 

Das glänzende Ergebnis des New 

Yokkek Kriegsbazars zeigt was das 

Dentschthum leisten kann, wenn cs 

Izusammensteht und zusammengeht 
IUeber s750, 000 wurden verein 

nahmt. Und daß dieses Deutschthum eine gewaltige Macht ist, nicht bloß 
jder Zahl nach, sondern auch seiner 
Fähigkeit nach, einem großen Gedan- 
ken, der Opfermuth und sittliche Be 

geisterung voranssetzt zum Siege zu 
verhelfen. Und das sind noch immer 
die Eigenschaften gewesen, die den gu- 
ten Bürger machen. Diesseitg wie 

jenseits des Ozeans. 

i Deus-«- Instit-. 
l —.—· 

I Soeben noch eine vollständige Ass- 
«gcite aller Nummern vom l. Janus 
ab erholt-u. 

i Deutsch Amerika ist die beste illu- 
-stritte Zeitschrift, herausgegeben von 

gder New Yorkcr Staatsscitung. 
Erscheint wöchentlich. Einzelnum- 

mern 5 Geists-. Heil-jährlich 81.25. 
Jährlich 82.50. 

! Messer-Heut- Pui. co. 
109 fühl. Waluntstrqur. 

Au unsere Leser! 

I Eine Anzahl unserer Abonnenten 
sind noch mit ihren Beiträgen im 
Rückstand. Neben der Adresse findet 
Jeder die Zeit seines abgelaufenen 
Abonnetnents. Bitte allo, dies zu be- 
achien und den Betrag zu entrichten. 

iDie Prämienkalender für 1916 — 

J,,Lahrer Sinkt-we Bot-C der »Ich- 
;tesbote« und ,.Hetold-Kaleadet« — 

ist-Lesen mit der kllmnarwenwstneus 
stunk verabreicht. J. 

i’1:i1l«-2’581"».’ III-ZU Ti« « 

Ver. staatea sen-stot- 

v 

cithstWäiighcocl 
sicut-ihm iiik die Wird-macht 

Stimmt Wir -"—:·. Ers f Inn-Eis 
wohl am IX »s- &#39; 

Hitchcock Qslktx dik- 

Tentschcm«:«t-.:.:.-: ;- cr« .:.:1 

sitz-Um- III-; 

PLTUMIMII VII-»Uns- 

John B. Bat-ne- 
sichtee des Snpteme Cose- 

stvksat fåt Wiedetwahf. 
Richter Baran ist seit zwölf Jst 

ten Mitglied deg- Lbemeriktitesri vo 

Nebraska, ist mit dessen Aufgabe 
wohl vertraut nnd iciae tfittfctseidsv 
ges wurden stets qlo weise und wvh 
durchbricht anerkannt und die Läaq 
der Zeit hat deren Gerechtigkeit un 

Gesetzesgtündlieltfeit bestätigt Er b· 
viebt ful- um eine Wieder-wallt ms 

verdient die Stimmen aller techtslii 
bei-des Wiegen Stimmt fin- Bann-· 

——.—— 

fPolitischc AnzcigU 

L. s.--Hast1ngs 
Kaudidat für Richter des 

Supreme Coutt von 
Nebraska. 

Herr L. Z. Hastiugs von Tau 
City ist 49 Jahre alt und feste 
Jahren ia Nebraska wohnhaft. Er i 

eis tüchtigcr Nechtsqnwalt nnd hat .. 

Jahre ptaftiiche Erfahrung als is 
chec. Seine Fähigkeiten empfehic 
ihn dea deutschen Stimmgebekn di 

Staates- qufs beste. 
-—-q-ø-7-1 

« OLT ist Mu« ki-«3x:21sc) 

i 

Ketth Nevtlle 
von North Platte. 

Demoktqtischer Handidui 
für Gvuvckncuk. 

Herr erillk nun-de in Nebraska 
geboren und erzogen nnd steht im ve- 

iicn Mannesalter-. lst ist ritt mal-i- 
fchet kskckmssauiunly befugt abu- grosse 
Farmiatetessen. Sein chi, falle- als 
Gouvmceuk twminirkc nnd wohlsit, 
wird fein: Fortfchkmkiisck Ausbau 
dest- Einntolsmislmltccs auf Grund ge- 

funden Utnftifcipkk (s««rs«s:l·-rmm fei- 
ne radikale-n Expkrinsxnt Seine Oc- 

Ismlstmm würde cjczr Fern-must gr- 

Zuiffcntmftrt nnd gr. -«:-ki-is aksdiiifws 
mäßiger Etmst—:ss»sck:s.kc:-t:!tm bedcntc1«.s 
Er ist gegen Ptol,ilsi:iou, ist in trinkt 
Weise Innntikkt nnd limt gesunde und 
vernünftige Lebens-anscimuuttxicu. CI 

ist der Stimme cincis jeden Deutschen 
tun-M 

s ;-"-«,slät:schc Ihm-Nr ) 

W. H. Neu-www 

Nepnhltkimifchesk Candidm für ; 

Staats Echotzmeister. l 
M-- -« s 

Hat zwei Tmnjncs als Countnk 
’Ed)a15nusjsxcr und drei Termims alisI 
Staat-: Ernst-or von Dann-Si Uman 
gedient IHJW 

f 
s«Ipljti5cl)k AnzciaU E 

- - s 

—- i 

Daniel F Lin-ob für Richter-. « 

L Daniel ». Lixiiood ging ciin Dien ; 

its-a ini Juni-eisi- feiner Campaanes 
fiir Richter des Dismftgerichis ch 
ll Tiiiriltzs nach ist-and Island und? 

idem iiitiiilnn Theil des Tisiriktg 
Richter Ligond tmn nor fast sechs 
whren nach den Sandhiicjeln und 

nol)1-.: init seinen Töchtern nördlich 
Zimn Hyannig eine Heimftötte auf, wo- 

zieldst dieselben nun eine schöne Rauch 

jbesiizein die von seinem Schwieger- 
idisk-hin Herrn Harm Schmidt, verwal- 

im. 
g Herr Osgood hatte ein Amt in Hy- 

i annis inne, war während der leisten 
vier Jahre Conniyanwalt und hat 

.dieses Amt besser ausgefüllt wie man 

erwartete, indem er die gewöhnlichen 
Pflichten des Amtes nicht nur aus- 

i 

.- 

.«: ";««-.1s VII-IMde Jhtzcjzhs I tilkxslusjdw :’l:tz(’mt’ s 

silas FBarton 
RepnvlikanischcrKandidut 

für Kongrcfz 
Seit fünfzehn Jahren in Hnll Comm- molmyaft 

Gebt cin yeimischcn Mann Eure Unterstützung! 
I I 

L A 

führte, sondern nnch die Vertnesisxnth 
:’1ngelegen!)eiten Inst-c nnd« iclxticknete,- 
welche zwanzig Jahre lang einen 
strittigen Punkt bit-Fettne- nnd bele 
te nun den Cmnnn Ostens-Inn znn 

schen Grant nnd Morden Conntn nor- 

das Ober-gericht, nm nun dkese kann 
strittige Angelegeweit schlief-»lde ihre 
Erledigung finden wirkt « 

Er erfreute sich einer messen nnd« 
Inkrativen Praxis in dieiun nnd den 
angrenzenden Conntäeii nnd heftet 
hier eine Lcenge Freundin Xie hinter» 
ihm stehen in dein Bemühen. dieses- 
Acnt nach Gknnt Countn zu bringen« 
Der toestliche Theil des Tästrikteszk 
hatte nie einen der Nichter: wenn Je 
mand im westlichen Iheii des Ti Z 
stritt-H Gerichtlicheg zu etledtgen lmt J 
te, mußte er nach Grund Island oder- 
nach St. Paul gehen. 

Der westliche Theil- in zu eint-rn« 
der Richter in diesem Jahre bete-it 
tigt und ein gemeinsames Gewinns 
wird Herrn Lsnood ais Richter m- 

das Amt bringen Der Redaktean 
der «Trihune«&#39; wohnte in der ganzen Z 
Zeit neben Herrn Lssnoon Er bat- 
hier gewohnt und nat ilm infim ne 

kannt, und kann ihn indoksiken nan 
mit als Anwalt, sondern als- gesuchte 
ten Mann. 

Dic ALTMan da lii’t«iiii-.-zu·:-."is-:"n. 
wo ck wohnte bevor er um«-i desi; 
Sandhügcln form empfisizlrxi isiik ims- 
das Besten nicht mir sit-:- :"slmnan, iixm 
dem auch als Privntliiimcr. und inc; 
Thatsachc, daß er den Vorzug hat- 

det jüngste Mann zu fein, der ji« 
msls als Diftkiktrichtcr in diesem-« 
Staate erwählt wurde-, und die Lin i 
dossirmig seiner amtlichen und Pri I 
bat-Grüne seitens feiner lirimatbii T 
M Zeitungen, ist geniigmidc Mai-on ! 
tte sät, ihn, ipenn cr erwählt werdan 
sollte. Wir criuchcsn um die Nomiims 
tion und Wahl Richter Osqood’s per 
fänlich aus dem Grunde weil der 

westlichc Theil des foktiktg dazu be 

W ist- 

L—-..— 

pfisåmidus AhizvimJ disk-Judiciu« Anzeiaej 

W. H. THOMPSON 
Grund teil-mit Nebraska 

standidat für «Delegate at Lakge" zur 
Demokratiichcn National Convcmimh 

St. Louis, Mo. 
Jlms Stimme wird entsprechend gewürdigt. 


